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Beschluss:

1. Der Stadtrat stimmt der dargestellten Fortschreibung der Digitalisierungsstrategie 

zu und beschließt die Ergänzung der strategischen Prinzipien der Digitalisierung um 

die Prinzipien Nachhaltigkeit und digitale Souveränität sowie die Erweiterung des 

Prinzips Barrierefreiheit zum neuen Prinzip Gleichstellung, Inklusion, 

Diskriminierungs und Barrierefreiheit.

2. Für die ergänzten und erweiterten strategischen Prinzipien der Digitalisierung 

werden strategisch relevante Maßnahmen erarbeitet, die in die 

Digitalisierungsstrategie aufgenommen werden sollen. Diese werden dem Stadtrat im 

zweiten Quartal zum Beschluss vorgelegt.

3. Die Bereitstellung von IT-Infrastruktur, IT-Services und insbesondere auch die 

Verarbeitung und Speicherung städtischer Daten im Bereich der Stadtverwaltung 

erfolgt

weitestgehend auf städtischen Systemen, sofern dies wirtschaftlich und 

technologisch oder strategisch vertretbar ist. Die dafür erforderliche Hardware und 

Software

sowie das erforderliche Personal sind entsprechend vorzuhalten.

4. Als eine Maßnahme für das Prinzip „Digitale Souveränität“ im Kernbereich 

„Stadtverwaltung“ wird die Schaffung einer eigenen Struktur für Open Source 

Entwicklung

(„Open Source Hub“) und die Realisierung des „Munich Open Source Sabbaticals“

verankert.

 

5. Der Kernbereich „Stadtgesellschaft“ wird ergänzt um eine Entwicklung von 

Angeboten zur „Förderung des Digitalen Ehrenamts“.
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6. Die Gründung des geplanten Digitalisierungsbeirats erfolgt vor der Sommerpause

des Jahres 2021.

7. Mit diesem Beschluss bleibt der Stadtratsantrag Nr. 14-20 / A 04853 der Fraktion 

Die Grünen / Rosa Liste „Münchens digitale Zukunft gestalten I – 

Digitalisierungsoffensive starten“ vom 16.01.2019 aufgegriffen bis Dezember 2021.

8. Mit diesem Beschluss bleibt der Stadtratsantrag Nr. 14-20 / A 04855 der Fraktion 

Die Grünen / Rosa Liste „Münchens digitale Zukunft gestalten III – Die 

Münchnerinnen und Münchner mitnehmen“ vom 16.01.2019 aufgegriffen bis 

Dezember 2021.

9. Mit diesem Beschluss wird der Stadtratsantrag Nr. 14-20 / A 06857 der CSU vom

27.02.2020 „München wird digital I – Prozesse mit hohen Sicherheitsanforderungen

digitalisieren“ geschäftsordnungsmäßig erledigt.

10. Mit diesem Beschluss wird der Stadtratsantrag Nr. 14-20 / A 06858 der CSU vom

27.02.2020 „München wird digital II – Online Zugangsgesetz umsetzen“ 

geschäftsordnungsmäßig erledigt.

11. Mit diesem Beschluss wird der Stadtratsantrag Nr. 14-20 / A 06861 der CSU vom

27.02.2020 „München wird digital V – Prozessoptimierung und Digitalisierung“ 

geschäftsordnungsmäßig erledigt.

12. Mit diesem Beschluss wird der Stadtratsantrag Nr. 14-20 / A 06862 der CSU vom

27.02.2020 „München wird digital VI – moderne Bürgerbeteiligungsplattform 

einführen“geschäftsordnungsmäßig erledigt.

13. Mit diesem Beschluss wird der Stadtratsantrag Nr. 14-20 / A 06863 der CSU vom

27.02.2020 „München wird digital VII – moderne Arbeitsplätze schaffen“ bis Ende

2022 aufgegriffen.

14. Mit diesem Beschluss wird der Stadtratsantrag Nr. 20-26 / A 00096 der CSU vom
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02.06.2020 „Smart City der Zukunft – Corona-Krise nutzen und die Digitalisierung

vorantreiben!“ bis Ende 2021 aufgegriffen.

15. Der Beschluss zu Ziffer 2 und 6 unterliegt der Beschlussvollzugskontrolle.


